
Tarife und Tarifzeiten für die Elektrogenossenschaft Oberrüti  per  

1. Januar 2026      
Hochtarif:    Montag – Freitag   07.00 – 20.00 Uhr        

    Samstag        07.00 – 13.00 Uhr    

Niedertarif:      übrige Zeit      
Haushalt:      
Hochtarif     Energie         16,0 Rp./kWh und 8,1 % Mwst   

    Netznutzung      5,5 Rp./kWh und 8,1 % Mwst   

    

Niedertarif    Energie          16.0 Rp./kWh und 8,1 % Mwst   

    Netznutzung           5,5 Rp./kWh und 8,1 % Mwst   

    

+ Grundgebühr     Fr. 5.00  / Monat und 8,1 % Mwst pro Tarifapparat  

+ Messkosten         Fr. 3.00  / Monat und 8,1 % Mwst pro Tarifapparat   

    

Gewerbe und Landwirtschaft (KMU)     

Hochtarif         Energie                    16,0  Rp/kWh   und 8,1 % Mwst   

bis 3000 kWh pro Sem.     

für den Rest pro Sem.              15,5  Rp./kWh  und 8,1 % Mwst      

    Netznutzung         5,5  Rp/ kWh  und 8,1 % Mwst      

    

Niedertarif    Energie                   16.0  Rp./kWh  und 8,1 % Mwst    

    Netznutzung        5,5  Rp./kWh  und 8,1 % Mwst    

    

+ Grundgebühr      Fr. 5.00  / Monat und 8,1 % Mwst  pro Tarifapparat   

+ Messkosten         Fr  3.00 /  Monat und 8,1 % Mwst  pro Tarifapparat       
Baustrom     

HT und NT     Energie                  16,0  Rp./kWh und 8,1 % MWST     

HT und NT      Netznutzung       10,0  Rp./kWh und 8,1 % MWST      

+ Montage- und Demontagekosten     

    

Abgaben für Haushalt und KMU    

SDL Swissgrid                       0,27   Rp/kWh  und 8,1 % Mwst   

Stromreserven des Bundes                0,41   Rp/kWh  und 8,1 % Mwst  

KEV                   2,30   Rp./kWh und 8,1 % Mwst    

Solidaritätskosten des Bundes          0,05    Rp./kWh und 8,1 % Mwst 

Abgabe an Gemeinwesen           0,10   Rp./kWh und 8,1 % Mwst    

   

Achtung für alle Strombezüger der Elektrogenossenschaft Oberrüti   

Bei Bezahlung der Rechnung innert 30 Tagen gewähren wir Ihnen einen  Skonto 

von 2 % für Nichtmitglieder und 5 % für Mitglieder. Dieser Skonto wird Ihnen 

jeweils auf den Semesterrechnungen Ende März und  Ende September 

automatisch im Nachhinein in Abzug gebracht.    

 


